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u.z.K.:  Herrn Roberto Paccher 
Präsident des Regionalrats 
 
Herrn Dr. Arno Kompatscher 
Präsident der autonomen Region 
Trentino-Südtirol 

 

 

BETREFF: Antwort auf die Anfrage Nr. 59/XVI. Wahlpropaganda der Vereinigungen 
zugunsten von Kandidaten oder Parteien  

 
In Bezug auf die oben genannte Anfrage Nr. 59 möchte ich anmerken, dass die Comun General de 
Fascia nicht zu den Körperschaften zählt, für deren Ordnung die Region zuständig ist, da sie durch 
das Landesgesetz von Trient Nr. 1 vom 10. Februar 2010 geregelt wird, mit dem unter anderem 
auch ihre Satzung genehmigt wurde.  

Mit Dekret des Landeshauptmanns der Provinz Trient Nr. 60 vom 17. Juli 2020 wurde die 
Ausschreibung der Wahl zur Direktwahl von sechzehn Mitgliedern des Consei general und 
Procurador del Comun General de Fascia kundgemacht.  

Artikel 10 Absatz 3 der Satzung der Comun General de Fascia sieht vor, dass für alles, was nicht 
anderweitig darin geregelt ist, die regionalen Bestimmungen über die Wahl des Bürgermeisters und 
der Gemeinderäte in den Gemeinden der Provinz Trient mit mehr als dreitausend Einwohnern zur 
Anwendung kommen. Der Kodex der örtlichen Körperschaften der Autonomen Region Trentino-
Südtirol (Regionalgesetz Nr. 2 vom 3. Mai 2018 in der geänderten und ergänzten Fassung) regelt 
die Wahl des Bürgermeisters und des Gemeinderats (siehe Kapitel III  Titel II - "politische Organe" 
und den gesamten Titel V "Wahlverfahren"), aber enthält keinerlei Bestimmung, die es den 
Vereinigungen (auch wenn sie öffentliche Mittel erhalten) untersagt, bei den Gemeindewahlen für 
einen Kandidaten zu werben.  

Ein solches Verbot wurde nur für die Wahl des Regionalrats vorgesehen: Artikel 1 des 
Regionalgesetzes Nr. 7 vom 13. August 1998 „Bestimmungen über die Wahlwerbung von 
Verbänden, Vereinigungen und Gewerkschaften“ legt fest, dass Verbände, Vereinigungen und 



Gewerkschaften, die gemeinnützigen Charakter haben, die Begünstigungen der 
Volontariatsbestimmungen in Anspruch nehmen, Patronatsdienste leisten oder in irgendeiner Form 
Mittel aus den öffentlichen Haushalten erhalten, ab dem sechzigsten Tag vor jenem, der dem für die 
Wahlen des Regionalrates festgelegten Tag vorausgeht, keinerlei Wahlpropaganda für Kandidaten 
und für Parteien betreiben dürfen. 

Darüber hinaus bestehen Zweifel daran, ob infolge der Änderungen des Sonderstatuts für Trentino-
Südtirol durch das Verfassungsgesetz Nr. 2 vom 31. Januar 2001 „Bestimmungen über die 
Direktwahl der Präsidenten der Regionen mit Sonderstatut und der Autonomen Provinzen Trient 
und Bozen" das Regionalgesetz Nr. 7 von 1998 auch auf die Wahlen der Landtage der Provinz 
Trient und Bozen angewendet werden kann. 

Die Wahlpropaganda anlässlich der Gemeindewahlen unterliegt staatlichen Vorschriften:  

- Verbot der Abwicklung von Kommunikationstätigkeiten (Artikel 9 Absatz 1 des Gesetzes Nr. 28 
vom 22. Februar 2000) und Wahlpropaganda (Artikel 29 Absatz 6 des Gesetzes Nr. 28 vom 25. 
März 1993) seitens der öffentlichen Verwaltungen; 

- gleichberechtigter Zugang zu den Medien während der Wahlkampagne; Maßnahmen der 
parlamentarischen Kommission für die allgemeine Ausrichtung und Kontrolle der Radio- und 
Fernsehdienste sowie des Garants des Kommunikationswesens (Gesetz Nr. 28 vom 22. Februar 
2000);  

- Wahlpropaganda mittels Plakaten, Druckmaterial, Anschlagtafeln und anderem Wahlmaterial in 
den von den Gemeinden zu diesem Zweck zur Verfügung gestellten Anschlagflächen (Absatz 1 
des Gesetzes Nr. 212 vom 4. April 1956). 

Vorbehaltlich der Einhaltung der Vorschriften über die Finanzierung von Parteien und politischen 
Bewegungen verbieten die Bestimmungen über die Wahlpropaganda jedoch nicht, dass einfache 
Unterstützungsbekundungen oder Wahlaufrufe von Körperschaften und Vereinigungen, die nicht 
dem Verbot der Abwicklung von Kommunikationstätigkeiten und Propaganda seitens der 
öffentlichen Verwaltungen unterliegen, gemacht werden können.  

Für die politische Bewertung über die in seinem institutionellen Amt bekundete Unterstützung des 
Präsidenten der Union Generela di Ladins dla Dolomites für den Kandidaten Procurador Giuseppe 
Detomas sollte sich eventuell der Landeshauptmann der Autonomen Provinz Trient äußern, da die 
Comun General de Fascia, wie bereits oben erwähnt, zu den Körperschaften zählt, für deren 
Ordnung das Land zuständig ist. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

- Claudio Cia  - 
(digital gezeichnet) 


